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^ E d i c t .
R Vci dcm k. t. Landes« als Handcls-

yerichtc in Laibach wurde am 8. Mai

1W9 im Register siir GcscNschaftOsilmcn

^"getragen die Firma:

5 „Carl Molly k Sohn"
zum Getriebe einer Schnittwaarcnhand-

^ llln^, in Laibach.

Die offene Gesellschaft besteht anS^
^ " beiden Mitgliedern Herrn Carl Mally
Und Conrad Mally in Laibach seit Iten
^ a i I860 und ist mir Herr Carl Mally

»allein zur Vertretung der Gesellschaft und

» i u r Firmazcichnung berechtigt.

U Laibach, am 8. Ma i 1869.

(1357—2) Nr. 2759.

Edict.
Bom k. k. Landesgerichtc in Lai

dach wird mit Bezug auf das Edict
vom 27. März 1869, Z. 1482, be
kannt gemacht:

Es werde zur öffentliche» gericht
lichen Versteigerung der in die Paul
Sclker'sche Ausglcichsmasse gehörigen,
bei der ersten Feilbietung nicht ver
äußerten Realitäten, a ls:

1. des zu laibach in Hühncrdorf
8ud Cons.-3ir. 22 am grünen Verge
gelegenen Hauses, der Brauerei, der
Wirthschaftsgebäude fammt Terrain,
im Schä'tzungswerthc pr. 15.275 f l . ,
und

2. der im magistratlichen Grunde
buche «ud Ntap.-Nr. 1 vurkommen
den, an der Unterkrainerstraße gele
genen Wiese in I lovca, im Schäz
zungswerthe pr. 2295 st. 80 kr.,
der zweite Feildictungstcrmin am

2 1 . J u n i
und der dritte am

26. J u l i 1869

mit dcm früheren Anhange adgehab
ten werden.

Laibach, am 29. Mai 1869.
(1292—3) Nr. 3746.

Zweite ercc. Feilbictmtss.
Von dem l. k. Bezirksgerichte AdclS

be>g wird mit Beziehung c.uf das Edict
ooii, w . Febrnar 1869, Z. 849, bekannt
gemacht, daß zu der in der Executions'

fache der k. k. Finanzprocmatm' in Lai«
blich nm„. deS hohen Actlni« n»d Grnnd^
ciUIasUmgSfondco f,c^cn Katharina Smerdn
von Pctclilic H.-Nr. 3 l>cl. 72 si. 73 kr.
c. >l. <>. auf dcn ^2. l. M . angeordneten
ersten Rc^lfcilbiclnng tcin Kauflustiger
erschienen ist, daher am

2 3. J u n i 1 8 6 9 ,
Vormittag 9 Nhr, die zweite Feilbie-
tnnMags^tznng al'gchaltcn werden wiid.

Zugleich wird den abwesenden Tabn^
largliuibiacrn Pctcr und Josef Smerdu
dann d»'l' undelannten Erben der Marianna
lind Mar ine Hincidn nnd Ätaria Via-
rincic zur allfälligcn eigenen Wahrung
ihrer Rechte criüncrt, daK dic für die-
selben angefertigten bezüglichen Nnbrilen
d?m ihnen alö t'ninlol- ;»! ncl,,,» mifge^
stellten Johann D.'klwa von Pctclinc zn
gestellt worden seien.

K. l. Bezirksgericht Adelöbcra, am
22. Ma i 1869.
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(1381-1) Nr. 2844.

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht Laidach

gibt bekannt, daß über die Klage
des Andreas Wernig in Laibach, durch
Herrn Dr . Toman, pl ' i ,^. 29. M a i
1869, Z . 2844, wider Primus Sauru
und dessen Nechtsfolger, alle unbekann-
ten Aufenthaltes, wegen Anerkennung
des Eigenthumsrechtcs auf den im
Grundbuchc Magistrat Laibach 8nd
M a p . - N r . 340/10 vorkommenden
Gemeincmtheil in Rakova Ieusa die
Tagsatzung zur mündlichen Vcrhand
lung mit dem Anhange des H 16
G. O . auf den

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Dr . Goldncr, Advocat in Laibach,
als Oui'iltc!- kä aetuw bestellt wor
den sei.

Hicvon werden die Geklagten we-
gen allfälliger eigener Wahrung ihrer
Rechte verständigt.

Laibach, am 1. J u n i 1869.

(1369—1) Nr. 550.

Executive Realitäten-
Versteissenmg.

Vom k. k. Kreisgerichtc Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Simon Brunner die executive Ver-
steigerung des in den Verlaß der Ger
traud Uhcm gehörigen, gerichtlich auf
400 si. geschätzten, im ehemaligen
Grundbuchc der Stadt Rudolfswerth
lwd Rectif.-Nr. 231 vorkommenden
Hauses sammt Garten zu Rudolfs-
werth bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungstagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. Juli,
die zweite auf den

13 . A u g u s t ,
die dritte auf den

1 7 . S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12
Uhr, im dicsgerichtlichen Amtsgebäude
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrcalität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nnr um oder
über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 107„ Vadium
zu Handen der Licitations - Commis-
sion zu erlegen hat, sowie das
Schätznngsprotokoll und der Grund-
buchscftract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

Rudolfswerth, 1 1 . M a i 1869.

" l 1 3 8 4 - l ) Nr. 3216.

Zweite crec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Plauina wird

im Nachhalle zum Ediclc vom 20. Jänner
1869, Zahl 7416, in der Executions,
sache des Franz Rozanz von Zirtniz ge-
gen den mindj. Ialol i Dclievc von Nie
derdorf, l'̂ <>- 120 f l . <'. 5. «'. bekannt
gemacht, daß zur ersten Rcalfcilbictnngs.
tansatznng am 4. Imn l. I . lein Kauf'
lustiger erschienen ist, weshalb

am 6. I n l i 186 9
zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
Wird.

ss. l. Bezirksgericht Planina, am 4ten
Juni 1869.

(1371—1) Nr. 2495.

Erecutive FeilbieNmg.
Von dem l. t, BezirtSgcrichle Tschcr-

liemul wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Joscf

Hrcla von Iclscunil a/gcn Georg Kralcr
uon Doblic, unter Vertretung des Eu<
rators Mathias Stukcl von Doblic, wegen
aus dem Vergleiche vom 3. Februar 1862,
Z. 480, schuldiger 292 fl. ö. W. <>. ̂  ^.
in die czecutiuc öffentliche Versteigerung
der dem lctzlcrn gehörigen, im Grund-
buche llli Herrschaft Mottling >'<!> Eurr -
Nr. 2 9 9 ^ , Rcclf.-Nr. 15)« vorkommen-
den Realltüt sainmt An- und Zugchör,
im gerichtlich erhobenen SchützungSwetthe
lion 30 fi. ö. W . , gcivilliget und znr
Vornahme derselben die drei Fcilbiclnngs-
tagiatzungen ans den

2 3. J u n i ,
2 8. J u l i uno

4. S e p t e l n b e r 18 6 9 ,
jedesmal Vormittags I I Uhr, in der Ge^
richlslanzlci mil dem Anhange besliminl
wurden, duß die feilzllbictcndc :)ieülilül
ln>r lici der lctzlcn Fcilbielnng auch unter
dem Schätzmlgswcrlhc an dcn Aicistbieten»
den hinlangcgcbcn werde.

Das Schütznngsprolololl, der Grnnd-
dncht«extract und d,c Vicilationslicdingllissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslundcn cinglsehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernenchl, am
9. Ma i 1809.

( 1 3 7 2 - 1 ) Nr. 1221.

Executive Feilbietmlss.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschcl'

nembl wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dls Malhias

Krizc von ^elcnik gegen Johann ttr zc
von Krupp wegen ans dem Zahlunl,sa»s^
lrage vom 30. ^lovcmber 1807, Z. 658l ,
schuldiger 105) si. ö W. ^ ". <!. in die exe»
cntioc öffentliche Vcrsteigcrnng der dem
lctztcrn gehörigen, >m Ginndbuche des
Gutes Smnr >u!) Neclf.-Nl. 121 vor-
tolnmcnde«' i)t>.'u!i>ät, i>n gerichtlich er-
hobenen Schätziuigswcrlhc von 455 fl.
ö. W., gewilliget und zm Vorilahmc der
selben die Fellbietungstagsatzungen ans dcn

30 . J u n i ,
3 1, J u l i und
28. Augus t 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichlskanzlei mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Feilbictnng auch unter dem
Schätzuugswerthe an den Meistbietenden
hinlllligcgebcn werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchseftract und die Lic>tation,Sbcdingnissc
töinnn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tscheinembl, am
28. Februar 1869.

(1375—is Nr. 8152,

Erecutive
Rclllitäten-Velsteigeruttss.

Vom t. k. städt.'dclcg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei iibcr Ansuchen des Wchacl Pcn-
«ov, Älachlhabci feiner Tochter Marialma
Pcngovvclchcl.Grcgorz die cpcntiuc Vcr«
sleigerung der dcm Valentin Tcldmauon
Podgoriz gehörigen, von Äiargarclh Ter-
dina erslandcncn, gerichtlich auf 45)0 fl.
geschätzten, im Grundbnche Brunn >ul)
Urbarial - Nr. 22 und 23 vorkommenden
Realität wegen nicht zugehaltener Nzita.
tion«bedil,gl,isse im Rclizitationswcgc bĉ
willigt und hiezu die FcilbietungS-Tag-
satzung auf den

10. J u l i 1 8 6 9 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bci dic-
scr Feilbietung anch unter dcm Schnz-
znngSwcrthc hintangcgebcn werden wird

Die Licitations'Bcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zn Handen
der Lic'ltalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbllchsrxtract können in der dicsgc-
nchtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 7. Ma i 1869.

(I370-I) Nr. 1112.

Relicitation.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Tschcr-

ncnu'l wird hicnnt b» lannl gemacht:
Es sei über Ansuchen des Peter Stcr-

bcnz von Altcnmartt in die Rclicitülion
der von Katharina Mukauz von Alten-
markt cistandeiicn, im Orunobuchc Herr-
schaft Pölland >'ll) l'olll. 1 1 , Folio 54,
56 , 57 , 58 , 59 , 6 0 , 6 1 , 62 , 63,
64, 6 5 , 66 , 6 7 , 68 , 69 und 70 ein-
getragenen Ncalitäien, wegen nicht er-
füllten ^icitationödcdingnisscn gcwilligct,
und zn deren Vornaümc die einzige Tag-
f^hit auf Gefahr und Kosten dcs säumigen
Elslchcrs auf den

2 6. J u n i l. I .
in der Gciichlstanzlei nut dcm Beisätze
angeordnet, dus; bci der Feilbietnugölag'
fahlt die Realitäten auch unter dem
SchälMngswerthc vcr 406 fl. 15 kr. an
den Meistbietenden hintangegeben werden.

Das Schätznngsvrototoll, der Grund-
lnichsexiracl und die ^icltallousbedingnisse
können hicrgcrichtö in den gelllöhnlichen
Alntsslulldcn eingesehen werdm.

K. l. Bezirksgericht Tschemembl, am
2<: Februar 1869.

(1377-1 ) ' )ir. 10388^

Dritte erec. Feilbietung.
Bon dem t. k. städt. - dclcg. Bczirtö-

Gerichle ĉ>ibach wiid hicmit kundgemacht:
Nachdem zu der uuf den 5. Juni 1869

angeordneten zweiten cfecutiucu Fcilbie-
tung der dem Barlünä Sllumbl gchöri
g.ü, zn Tomiöclj ->ut» Uib.°^r, 9 gele-
genen, im Glundl'uchc Sonxcgg >ul) Uli).^
N'r. 338 , Rcctf.-Nr. 263, PostNr. 302
uo>tou!lncndell ^Ilcalilal, seiner der im
üämlichcn GiUlidduche ^ul) Dom.-)tr. 339,
Post-Nr. 912 und Dom. 3ii. 340, Posl-
Nr. 913, cingclrageneu Waldantheilc keil,
ttauflusliger c>schiene» ist, so wild am

7. J u l i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts z»r driltcn
F^ildicllll'g untcr dcm uoli^cn Alihai'^c
geschritten wcidcn.

K. k. städt. - dcleg. Bezirlögerichl Lai'
bach, am 6. I iu l l 1869.

(1387—1) " Nr. 2290.

Dritte erec. Fcilbietmlg.
Vom l. l. Bczirkegcrichte ^aas wird

mit Vczu,i auf das Edict vom 16. Fe-
bruar 1869, Z. 399, bekannt gemacht,
daß die in der Executimissache des Bar-
lhelmä Antoncic von Vcrchmt gegen Joh.
Vilar M, . von Pudob, ^-l<». 173 si.,
angeordneten zwei ersten Rcnlfcilbictnngcn
n,it dcm als abgehalten angesehen wer-
den, daß es bci der auf den

7. J u l i 1 8 6 9
angeordneten dritten Realfcilbietnng sein
Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 30ten
April 1869.

(1388—1) Nr. 2384.

Dritte exec. Feilbietuug.
Das l. l. Bcziitsgcricht Laas macht

bekannt, daß die mit Bescheid vom 16tcn
Febinar 1869, Z. 452, in der Execu-
t!0»bsache dcö Iuhann Vilar ^mor von
Pudob gegen Anton Zgonc von Pudob,
I'l^lo. 143 fl, 24 kr. c >. >,., angeordücte
dritte Iicalfcilbietung mit Bcibchult dcs
Ortcs, der Stunde und dem vorigen An-
hangc auf den

2 3. J u n i 1 8 6 9
übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am Uten
Mai 1869.

(1362—2) Nr. 1709.

Zweite exec. Feilbietullg.
Vom t. t. Bezirksgerichte Seiscnbcrg

wird im Nachhange znm dicsgclichtlichcn
Edicte vom 13. Ap' i l l. I . , Zahl 1193.
bekannt gemacht, daß, da zur ersten Fcil-
bictungstagsatzung bezüglich der Hcirats-
sprnche der Agnes Blatnit aus dcm in<
labnlirtcn Ehcvcrtragc vom 26. Jänner
1861 pr. 661 f l . 50 kr. ö. W. kein
Kauflustiger erschienen ist,

am 2 1. J u n i d. I ,
Vormittag 9 Uhr, zur zweiten und letzten
Fnlbictuug deiselben in dieser Gcrichts-
kanzlci geschritten wird.

K. k. Bezirtgcrichl Seisenberg, am 5tcn
Juni 1869.

(1339 -1 ) Nr. 2193. '

Ereeutive Feilbietun«.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci übcr das Ansuchen der Frcu:

Maria Prcuc von Stein gegen Michael
Tüidaiöic von Kozarsc wegen aus dcm
Vergleiche vom 15 Februar 1867, Z. 1099.
schuldige, 100 fl. 5)0 kr. ö. W. <-. >. c.
in die executive öffcotliche Vlrslcigciung
der dcm letzteren gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Schnecdcrg >nl» Urb.'
Nr. 238 vorkommenden Rcalilät summt
An- und Zugehör, iin gerichtlich erhobenen
Schätzungsmerlhe von 65)5 fl. ö. W., die
williget »nid zur Vornahme derselben ge-
c^ccutivcn Feilbictungstagsahmigen auf den

3 0. I n n i ,
30. J u l i nnd
3 1. A», gust 18 6 9 ,

jedesmal Vormiüags um 10Uhr, in dcr Gc-
richlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
morden, daß die feilzubietende Realiiät nur
bci der lctzttn Fcilbiclnna. nlich nulcr
dem Schäklmgswerlhc an dcn Accistbic^
ten den hintangcgcbcn werde-

Das Schätzung<?ftrototull, der G>und-
bnchscftract und die ^icilalionsbedingnissc
können bci diesem Gerichte i» den gewöhn-
lichen AnNöstimt'm cii'gcschcn werden.

K. l. Bczilksgcricht'^iaas, am 23lcn
April 1869.

(1390-1 ) ' Nr. 8085.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bcziitsgcrichtc Laas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sri über daß Ansuchei, der Frau

Malhilde Schweiger von Altenmaikt gc-
gcn Georg Hacc von Podceikcv wegen
auS dem Vergleiche vom 6. October
1853, Z, 8445, schuldiger 179 fl 55 tr.
ö. W. l-. 5. <>. in die cz'elntir»c öffentliche
Versteigerung der d^n letzteren gehörige»,
im Grulidbuche der Heirschaft Schi ld
bcrli !"'!» Urb.-^l'r. 54 voitoinmcndc» Nca<
lität. im ucnchllich crliolirnei, Schätzliügs'
werthe von 1353 fl. ö, W,, newilligcl u»d ^
zur Vornahme derselben die cjcclitivcn Feil'
bictungs'Tagsatzlmgen auf dcn

3 0. J u n i ,
30. J u l i und
3 1 . August 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Amlslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
woidcn, daß die fcilzubictendc Realität nur
bci der letzten Fcilbictung auch untcr dnn
Schätznngswcrthc an den Meistbietenden
hintangegebcn wcrdc.

Das Schätzungtjprotololl, der Grund-
buchse l̂ract und dic Licitaliunsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn"
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 30tt»
October 1868.

(1148-I) Nr. 2098.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Adels"

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen der k. l. F>'

nanzvrocuratur snr Krain m»,». dcs hohe"
Acrars und Giundcnllastungsfoiidcs gc'
gcn Simon Cchovin von )cicdcrdorf Nr. ^
wegen schuldiger l. f. Steuern und Gr»nd'
clillastmigsgcbührcn per 252 f l . 52 kl-
ö. W. c. x. l.'. in die ez'ccutivc öffcutlichl
Versteigerung der dcm lchtcrn gehörige»,
im Grundbuchc >ul) Urbarial ° ?tr. 1 l ^
Rclf.'Nr. 29 ml Herrschaft Scnosctscl)
vorkommenden Realiiät, im gcrichllich ĉ
hobencn Sckätzniigswcrlhc von 2979 l^
ö. W., gcwllligcl nnd znr Vornahme de^
selben die Feilbictungstagsatzungcn anf dc>

17. A n g n s t ,
17. S e p t e n ! bcr und
26. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Pormittags um 11 Uhr, !)>"'
gcrichls mit dcm Anhange bcstnnmt wo
den, daß die feilzubietende Realität w>r
der letzten Fcilbiclung auch ui'tcr dcln Scy '
zungSwerthc an dcn Meistbietenden h"
angegeben wnde. . ,

DaS Schäl^ungsprotokoll, der G" ' .̂ .
buchse l̂ract nnd dic Vicitlltionsbcdil'gl' û
tönncn bei diesem Gerichte in den gen"")
lichen Amtöslundcn cingcschcn wcldcn.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, "
26. März 1869.
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I M - Ein eleganter "̂ WV

Nock, Hose und Gilet,
ans dm bcsttn Stoffen nrnestcrFmMi

2«^ Rv »>, -MU
ferner zu den bil l igsten P re i sen :
ssrühjahrsrückc « — 2' i f l .
Frttl)>ahvi«allziigc . . . . 16 — 40 fl.
ll^'rrzlcher u, allen Farben 8 — 2« fl
Sommcvai!;!>cil' 10 — ö l i f l .
Sonnin'rlliclc, Eacto . . . 4 — 2'^ st.
Summrrröckl'. IaquctS . . 8 — 2 8 f l .
Salonvöckc schwär,; . . . 14 — 28 ft,
Fracks und Oclnockc . . . 1 4 — 32 fl.
Salon-Anziige compltt . . 24 — 45 fl.
Pricslerrückr 18 — 3« f l .
Iagdröckc « — 24 f l .
Kanzlriröcke ^ — 12 f l .
Schiltzrinückr . . . sixrr Preis 10 fl
S c h l ä f r i g . , . . . - 8 — 2<; fl,
Reisc-Giilia mit Kap^c . . 8 — 28 fl
MilitNr-Vlcmsen . . . . 7 -^ 18 fl,
FrMijalirtchosm 4 - 12 ft.
Somuülierhosrii . . . . 3 — 10 fl,
Diucrse Gilets 2z — 8 fl.
Lmicnanzilgc 1 0 — 2 4 f l .
Tliriiercuizilssc 2^ - 8 f l .

werden bestens empfohlen in dem

mit höckftcm Preise außaezeichneten

Kleidermagazin
»on (672-20)

Keller «fe Alt.
W i e n , t r a b e n N r . l l , l 2tock,
„ zum 2tc»ck:im E i sen , " Ocke der

^ä ru tue rs t raße .
W M " Bei Bestellungen unter gefälli-

ger Maßangabe von oberer Brnstwcitc
(ilber Brnst nnd Nucken). Banchwcitc
(ringS nm die Mitte), Schrütlänge (fest im
Schritt bis znr Erde), bitten wir annähernd
die Farbe nnd den Preis laut Pl-ei^on-
rant gütigst .,u bestimmen nnd die AuSsiih.'
rnnss der geehrte» Aufträge nnS ^n über-
lassen, da wir « l , , « l » «>»«> «»>><>,,
zur Hicherhett der Aestellenden jeder Sen-
dnng einen <2», 'n«Tl«^«? l»« i» beile-
gen, worin wir ausdrücklich erllärcn, daß
alle von uns bezogenen KleidmiMilclc,
wenn dieselben ans welch immer für
einem Grunde uicht cutsprechcu, «»»»

I^ I^^ Prcii«cu!!la!!te auf Perlangen ssia
li« inid franco, Iledertrassenc.Nlei-
dll l lg^stl lcke, nameollich ein cpos r̂
Thei! Ueber^ieher, schwarzer Niickc,
Be ink le ider , werden an Minderbemit-
telte auf die gcwissenhnstcstc Art billigst
vertauft.

DW^ I n Anbetracht, daß in unserem
riesigen '̂agcr jedes erdeulliche Mas; Ver-
treten . daß nur die besten W a a r e »
bei solidester Anöfillirnng auf billigste
Weise herstellen, dasi nnser streben »nr
dahin gerichtet ist, den durch Jahre erwor-
benen gnten Nnf überall hin danernd zn
befestigen, ist eö uicht nnr nnfcrn geehrten
Kunden, fondcrn Ieder lnanu ^»ri'cick,-
tigleit geworden, uerlraliensvoll scincu 5ilci-
derbedarf durch uns zn dectcu.

Somit empfehlen wir »ns dem Wohl-
wollen eines hochgeehrten PnblicnmS, so
wie unsern geschäylrn Knnden mit der
Bitte, uns mit einem recht lebhaften Zu-
spruch zu beehren.

.̂ ochachtuugsvoN

2chneider,ncister, Vesî cr mehrerer
Auszeichnungen, Inhaber eines .Nleider-
Magazincs:' 2Uicn, Graben N r . i t ,

, , / i lm K«<,<'k-im-l5i50ll."

(1343-3) Nr. 22l6.

Ed ic t
zur Einberufung dcr VcrlasscnschaftS-Gläu-

bigcr.

Von dsm k. k.Bezirtögciichte Radmanns-
dorf werden diejenigen, welche als Glän«
bisser an die Vcrlasscnsckaft des um 2 l ten
November 1868 ohne Testament vcistor-
bcncn sperrn Philipp Polocnit von Kropp
eine Foldening zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diesem Gerichte znrAumcldnngund
Darlhnnng ihrer Ansprüche den

9. J u l i I 8 60,

Vormittag 9 Uhr, zu erscheine,, oder
bis dahi» ihr Gesuch schriftlich zu übcr-
leichcn , widrigcnS denselben au die Ver-
lusscnschaft, wcim sie durch Bezahlung der
«»gemeldete,, Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustünde, uls iuso-
fuiie ihnen ein Pfaudrccht gebührt.

K. k. Bezirksgericht NadmanllSdorf. c>m
2". Ma i 1869.

(1228-2 ) Nr. 305^. !

UebertragiMl) der
dritten exec. Fcilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Feislriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ezccntions-
fübrcrs die mit Bescheide vom 16. Jänner
1800, Z 374, auf dcn 27. d. M . an-
georducte driltc Ncalfcilbictnng in der
^rccntionesachc des Hcrlu Iohauu Tlun-
sic voll Feislriz gcgcn Iojcf ^aurcuc.c
von Verdou Ni'. 1« l'<'l". 268 fl. 80 kr.
l'. «. c. auf dc>,

v. J u l i 1 8 6 9 ,
9 Uhr Vo im i t l as , mit dem vorigen
Anhange iwerllagei, worden

K. t. Oezirtsgcricht Fcistriz, am 23tcn
April 1869.

(1074—2) N,'. 1200.

Erinnerung
au Simon P c r j a t u uud Aurtlmü A r l o,
dünn dcrcu allfnlligc RcchiiüMchfolgcr un-

lictauntcn AnfcuthulteS.
Von den, k. t. Bczirtögerichtc Neifniz

wird dcn Simon Pcrjatu uud Aarllmä
Al tu , dann dcrcu allMigcu Nechtsnach-
folgcru uulietanuleu Aufeitthaltcö hiermit
criuucrt:

Eö have Audrcas Pucclj von Wciuiz
wider dieselben dic Klage auf Vcija'hrt-
uud (5rloschl,'ucrtlärun^ der auf seiner, im
Grunoduchc »<I» Urb.-Nr. 863 u«l Hcrr-
scha>t Rcifniz uoitommcuden Ncalitat haf-
tcnden Sntzposleu, als:
1. dcö für Simon Perjalu feit 27. Juli

1^^9 iutllbulirtell Schuldbriefes vom
N . April 17<)6 p.r 30 f l . , und

2. des fur Blirllmä Arlu seit 8. Juni
1804 versicherten Vergleiches vom 8tcn
Juni 1804 pcr 65 ft. sammt Julcr-
M'cu,

^.!> i> i .^ , 7. d. M. , Zahl 1200, hicr-
ümtö eingebracht, worüber zur summari-
schen Veihandluug die Tagsatznug auf dcn

29. J u l i d. I ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange der (5on-
lnmazfolgcn angeorducl nnd den Geklagten
wegen ihres uiibctanlitcuAufcuthalleöHcrr
Ioh.um Arko, l. k. Not^r von Ncisiiiz,
al« <^l!il<l!)l- l,<i I!<,'<um lNif ihic ^iefliyr
luid iioslell bestellt wlirtc.

Dessen werden dieselben zu dem l>ndc
verständiget, dos; sie allenfalls zu rechter
Zeit sclvst zu c, scheinen odcr sich cincn
anderen Sachwaller zu bchcllen nod an^
hcr namhaft zu machen haben, widrigcnö
diese Rechtssache mil dem aufgestellten
Curator vcrhaudcll weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 13lcn
März 1869.

(1193-2 ) Nr. 7200.

Emmcnmg
an Lorcnz 5t o m a r uud d̂ sseu nllfMge

Erben und RcchlSnachfolgcr.
Von dem f. k. slädt. dcleg. Äczi, tögc-

richtc in ^aibach wird dem Vorcnz Ko-
mar und dessen allfälligcil Erlnn nud
NechtSnachfolger» bekannt gemacht.-

Es habe Vnta Kamnar von Hrastje,
dnrch Dr. Toiua», wider sic cine Klage a»f
Anerkcnnung dĉ  EigcnthumörcchtcS auf dc»
Gemcii'acker Nlb.-Nr. 44? ü,! Comments
Laidach lind Gestattung der Umschicilmug
hiergirichlg eingebracht, worüber di^ Tag^
Atzung auf dcu

2 7. J u l i l. I ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts angeord-
net worden ist.

Da ihr gcgmwärtigcr Aufenthaltsort un-
bekannt ist, Hal dicscS Gericht über Au-'
snchcn des itlägcrö auf ihre Gefahr und
Kosten dcn Herrn Dr. Costa, Advocat
hier, als ihren ^m'ük,!- aufgestellt, mit
welchem die augebrachte Rechtssache nach
der a. G. O. auSglführt uud culschicdcu
werden wnd.

Dieselben werden dessen zu dem Ende
crinnctt, dah sie zur angeordneten Tag»
satjnng entweder selbst zu erscheinen over
dem ihlicn aufgestellten Vcrtrctcr ihre
RechtSbehclsc auS^ufolgeu oder für sich
einen andcln Sachwalter zu bestellen nud
disscm Gerichte namhaft zn machen haben,
widrigcnS sie sich sonst dic ans ih>cr
Verabsäumung entstehenden Folgen bcizu-
mcsscn haben werden.

Laibach, am 2 1 . Apr i l 1869.

,1364-2) Nr. 2231.

Executive Feilbietung.
Vou dem l. l. Hezirtsgerichte Egg wird

hiemil bclannt gemacht:
Eö sci über daS Ansuchen dcS Georg

Orchet von Stcgne gegen Michael B i r t
oon Vcihc wegen aus dem Vergleiche vom
12. gcbruar 1667, Z. 2408, schuldiger
46 fl. 50 tr. ö. W. c .>,. l̂ . in dic cxccu-
tive öffentliche, Versteigerung der dcm letz-
teren gehörigen, im Gruudbnchc ^iichelslel«
ten ^I) Urd.'')il. 619 vorlommeüdcn ^ieali
tät, im gerichtlich erhobenen Schatzimgs
lv^rlhe von 575 ft. 20 tr. ö. W., gewilllgcl
nud zur Vornahme derselben die drei Fcil-
dictungS-Tagsatzungcn auf dcn

3 0. J u n i ,
3 1 I n l i nnd
3 0. 'A n g u st 18 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richts mit dcm Anhange angeordnet, daß die
feilzulnclendc Realität bei dieser letzten
Fcilbiclung auch unler dcm SchätzuugS-
wcrthe an dcn Äieistdictenden hinlangcgc-
bcu werde.

Dai< SchätzungSprotololl, der Grund-
buchSĉ 'tract und oie ^icitatioiisbcdinguissc
tönuen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnxdcn eini,eschcn werden.

K. t. Äezirlsgerichl Egg, am 14ten
Mai 1869.

(1286—2) Nr. 2514.

Reassumirung.
Von l t. ÄezlrlSgcrichlc Slciu wird

vetannt gemacht:
Es habe in die Rcassumirung der mit

dem Acschcidc von! 29. October 1856,
Z, 5868, bewilligten aber sistirlcn ĉ e-
cutivcn Feilbielung der dein Thomas
Burger von Vodicc gehörigen, im Frci-
sasscn-Gruudbuchc >u!i Uib.'Ni. 18, Rctf.-
^)ir. 208 voltommcnoeu, gerichllich auf
5436 fl. bcwcrihetrn Realität gcivilligcl
uud zur Vornahme dciselbcn dic dlci
Feilbictungötagsatzuilgen auf dcu

26. I uu i ,
2 8. Jul i uud
27 . Augus t 1 8 6 9 ,

jedesmal früh 9 Uhr, in der Gerichls-
laiizlei nugeordnet.

Dcfsc» werden dic 5iauflustigen iuit
dnn Äcifatzc vcrstäudigel, dalj dicse i)tca-
lilät tiei der ersten und zweiten Fcilbic«
tuug nur nm oder über dcn SchatznogS
werth, bei der diillcu aber auch unter
ocnlsclbcn hintangcgcben wcrdcn wird, ^
und daß die Äedingmssc, der Grnud-
buchsexirnct und das SchätzungKprototoll
täglich Hieramts eingesehen weiden können.

K. t. Vczirtsgericht Stein, am 7>cu
Mal 1869.

(1342-2) Nr. 1927.

Erinnermtg
au dcn Gregor G a s p a r i n und seine
allsälligcn Rechl^nachfolger, sämmtlich nw

bekannten Daseins uud Äufeulhalteö.
Von dem t. l. Be,^itogrrichle âck wild

^cnl Gregor GaSpa^in und seinen allsälllgcn
^icchlSnachfolgcrn, sainmllich unbekannten
Daseins nnd Aufenthalts, hiermit er-
innert:

Es habe Herr Peter Maicr von Krain-
l'^lg, dnrch Herrn Dr. Burgcr, wider dic-
sclbcn die Klage auf Verjährt- und Er-
loschcnerllärung der anf der Realität Urb.»
^ i i . 59 !nl Domiuinul Eionern hafteudn,
Forderung pr. 150 fl. E. M . ans dem
Ucbcrgabsvertrage vom 4. Februar 1833,
,>M> i»<n^. 22. l. M . , Z. 1927^ hjc^
amis eingebracht, worüber zur summcui-
schcn Verhandlung dic Tagsatzlina auf den

3 1 . J u l i 1 8 6 9 ,
Früh 9 Uhr, mit dem Anhange deö
tz i k oer ulleih. Entschließung vom 18!cn
October 1845 ungeordnet, nnd dcn Ge-
llagtcn wegen ihrcS undetanutcu Auf-
enll'altcS Herr Iofcf ^cvicnig von Eisucrn
ali<c'u>l>l<n !><! <..!»!» anf ihre Gcfahr und
itostei, bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Endc
verständiget, daß sie allenfalls znr rcch-
ten Zeit selbst zn cischcmcn oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen liab>.'N, widiigcnS
diese Rechtssache mit dcm anfgeslclltcn Eli '
ralor vcihaudclt werden wild.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 24. Ma>
1869.

(1041—2) Nr. 1885.

Crillnmlltg
au die unbekannten AuscnthalteS abwe-

sende Maria U r a n l a r.
Vou, scm k. k, Orzirlogerichtc Egg

wiid der unbekannten Aufenthaltes abwe-
senden Äiiaria Uiantar h,erm!t lrinncit:

Es habc Johann Udovc voi, ^ir^cn
wider dieselbe die Klage auf Verjährt'
u:>d Erloschene»kläruug einer Tabula-sor-
dclling anf dcr iin Grundbnchc der Herr-
schaft Flöduik >u!> Rcclf.-Nr. 1106',,
vorkommenden Realität in Folge Hcirats
Vertrages vom 2 l . Auanst 1797 per
320 ft. D. W. , 5l,I, s»rn<>x. 21. April
1869, Zahl 1885, hictamls eingebracht,
worüber zur ordentlichen mnudlichcn Vcr
handlnug die Tagsatzuug auf den

23, J u l i d. I . ,
Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des F 29
a. G. O. angeordnet und dcr Geklagten
wegen ihres unbekannten AnfcntlMeS
Martin Vcvar von Lukovitz als l'lul'!,»
-lll ül'lmu anf ihre Gefahr lind Kosten bc
stellt wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende ver̂
släudiget, daß sie allenfalls zn rechter Zeit
sclbst zn erscheinen oder sich cincn andere»
Sachwalter zn bestellen und anhcr nam-
haft zn machen habe, widrigen^ diese
Rccklösachc mit dcm aufgestellleu Euralor
verhandelt werden wird.

5k. k. Äeziiksgcricht Egg , am 21 ten
April 1869.

c 1352—2) Nr. 903.

Erinnerung.
Von dcm k. k. Aczirkgerichtc )tasscufnß

wird dcn unbekannten RcchtSprütcndcnten
anf die l»<! Thnru-Gallenstcin !,u!> Berg--
'^tr. 2, Fol. 380 uorlommcndcn, auö der
Wclnglntparzcllc Rr. 1534'/.. n>'d ^c'r.
1590, Wcidcparzclle Nr. 1589 nud Acker-
puselte 1588 bcstchenkcn Licacnschaflcn
;n ^onlovz, Steucrgcmeinde Cirnik, be-
taunt gegeben :

Es habe wider dieselben Maria Kov
par vou Snhagoia die Klage anf Er
sitzung dcr bcsagteu Parz llen, «u!» >>ru,'̂ .
2. Mä,z 1869, Z. 903, hicramtö einge-
bracht, worüber znr oldenllichcn mündli-
chen Verhandlung dic Tagsatzung auf dcn

1 9. I n l i 18 6 9 ,
Vormittag 9 Uhr, hiergerichtS nu't dem
Anhun^ des § 29 allg. O. O. ange-
ordnet nnd dcu Geklagten wegen ihreS
uubetanutcn Aufenthaltes Josef Paleic von
Groß-Ziruir znm (.'lii nloi- n.l ,<< !u<» auf
ihre Gcfahr und Kosten anfgcstcllt wurde.

Dcssc» wcrdci: dicsclbcu z» dem Endc
verständiget, daß sie sclbst zur Tagsaz-
'̂ ung rechtzeitig zu erscheinen oder einen
andern Sachwalter zn wählen und cinher
namhaft zn machen haben, widriaentt
diese Rechtssache mit dem ihnen aufgestellt
tcu Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Nassenfnß, am
6. März 1869,

(1361-2 ) " ^ N r 7 i 1 9 2 ^

Executive FeilbietlMss.
Von dcm k k. Aczirtogcrichic ^eifcu-

hcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansnchcn dcS Josef Walland

von Scisenberg HanS - Nr. >6 gegen
F>an^ Walland von cl'cnd^ wegen ans
oem Urtheile vom 10. M^,i 1859, >z. 706,
schuldigen 81 fl. 26 kr. ö. W. <!. 5. <>.
in die executive öffentliche Velstcigcrnng
der dcm lctztcrn gchörigiN, im Grnndbnchc
dcr Hc>rschast Seisenbcrg û!> ilicetf.-
Nr. 11 ^. und 704'/^ vorkomuieudcn
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Scl>äz"
znngSwerthc von 1670 fl. ö. W., gewilliget
uud zur Vornahme derselben die Feil"
bietnngS - Tagsatzungcn auf deu

5. J u l i ,
6, Ä u g n st und
6. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
OerichtStanzlci mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bci dcr letzten Feilbiclnng auch uutcr dcm
Schätznngswcrthc an d,n Meistbietenden
l)intangcgcbcu werde.

DaS SchätzungSplotokoll. dcr (Hrnnd-
blichsczlrlict unc, dic ^icitationbbcdinariissc
können bei diesem G- richte in dcn gewöhn-
lichen Amtttstnudcn ciugcschcn werden.

5r. t. Bezirksgericht Sciscnbcrg, um
15. April 1869.
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300.000 Gulden
"-H.-.«38.600,23.200,15.400 GM«, 283?. ?«V0 Vlildc« ".37!:,!!'
1000,500 «.Gulden bar/?-? 10Guide»»bar,"""2.Juli"«::

Montan-Geld-Lotterie * 5 0 kr. Ä 1 Loses, ̂
Die ,;nr Verlosung bestimmten Wcrthpapierc sind Antheile (Kuxe) dcs im besten Betriebe stehenden l^»z»s<»l»«»^^»v«?»l^^!!» R l n l » » l>» ^l^>»«^>»l»<i»^« >» Jeder Antheil

l « t ?«<b« n , , , , , ,» l ,nk MO«»«»« l»l« 5«»« n . ^ « H , , l l « l > abgeworfen.
Auf allgemeine» Verlangen und ,;nr leichteren Arrangirung von Gesellschaftsspielen find Origiualschcinc liber 5 Nummern um den Preis von N. « H » mil der besonderen Begiln-

stignng ;n haben, daß Abnehmer vou

das vom steierischen itnnstverein erworbene, anertannl aufgezeichnete ^eldrnclgemäloe:

„Hirtenmädchen aus dem Sabinergebirge" 5! « Gulden gratis
bei ssffectnirnng des Auftrageö zngesendct rrhalten. Unstreitig steht diese Lotterie sowohl hinsichtlich der Dotirnng, als anch der Bcgüustignugen ohne Vergleich da, ivobei nicht zn übersehen, das;

' Theilnehmer selbst beim tleinsten Treffer nicht diverse Gegenstände, sondern miudestrii^ ^« >»,» <«»>«>«„ >»««»,«« ss«« >«> <x« « l » » « „ Der außerordentliche Begehr nnch Losen nöthigt
mich, dir ergebene Vittc zu stellen, Auftrasse ehestens cinnisrnden, damit die ^ffeclnirnng möglichst prompt erfolgen taiui. '̂ose sind nnr noch in geringer An;ahl in allen bekannten Verschleiszorlen
und bei den kaiserlichen und löniglichcn Postämtern, <Kr l« l , ,«>«< >»«»»« , , » l t «>« , I ' , « » » l « nnr beiin Gefertigten zu haben. Zichnngöliste tostet 10 tr. <^I207—«)

Daselbst werden alle Staats und Industric-Pafticre, Atticn, Prioritäten, -»^> m ' U / U ' ^ ^Vso l iL i s r i u "VVion
^osc, (^old und Silber nach Curs gekauft und - - ailch qcftcll Raten- M̂  . «I. I vK i l t i t i . X î-nwLi-riiî  ^r 6
Zahlung verkauft, und Aufträge aus der Provinz prompt cffcctuirt. ^ ^ " ) ^l l i -ur i isr i- i i i^ ^ r . «.

M M " Derlei 3^»80 sind zu gleichen Begünstigungen zu haben bei «R. N . ^V»t^OlR0»'« " M W

Gut ^ Heil! z
Die Hcreen Atitglieder de5 i/ail»acher T u r n v e r e i n s werden zu der !

Hamsta^ den R2. Juni Abends halb 3V Uhr i
in der

H I EIIII A L L E
<3t . Vetevsvorstadt) siatlfindenden

Mmdcntl i l lml General - Versaunnlunji
hicmit hüslichst eingeladr». Bei dcr Wichtiglcit der zu uerhcmdrlnoen lÄcgrnständc, ist cin rccht zahl- ̂
reicher Besnch driügeud erwünscht

'̂aidach. am w. Inni 1809. !

empfiehlt Endcsgefcrligter für die

Munaen am 16. Juni, ili.ScPtmdtt. IL.Dettmliel
und 16. MW

mit Tress«.'rn von

sowic alle Gattungen Staatspapicrc, (^ruudentlastunfts-Vbli-
nationc«, iiose, diverse Act icn , ^>rioriteiteu, als anch Gold-
und Silbcrmünzen zn der allerdilligstcn Bercchmmg

ill,«), l) Ävcchselsseschäft nächst der Nadetzkn-Vrückc.

T ? " Curort Tobelbad. SJSE
Eine3'tundc von Gny entfernt, '̂mlun vm I . M i bis I.Gcloder.

Dir, ^ndwissHqucUe, eine ciseulMigc Alratulherme, ihrcr Temperatur ( ^ 3 " II.) nnch
eine Spcciatitnl in Oesterreich, wird, im großen Bassin nnd im Zepcu'atspiegelbade, anch ^
Douche- ,n,d Negcndäoer" in der natüllichnl Temperatur, nnd in Wannen ans höhere (̂ rade
erwärmt, benutzt,' Die Analyse weiöt den Inhalt twn: Schwefels, i iali, Natron, 5'ithimi, Stron-
<iau Kalk, Magnesia, Chlorinüzinesinm, Ilihlens. Kalt, Magnesia. Eisenoxyd»!. Manqanoxydul,
Vl,oi!uhors Thonerde. Kieselsäinr und freier Kohlensäure. Mit Rücksicht der seltenen Tcmpernlnr
ist sie nur wenigen Quellen ssleich zu stellm. Die HerdinandSqnclI l ' , mit >Ä<" l i , . ebenfalls
eine Alrotolhermc, wird im Bassin znm Baden nnd Schwimmen verwendet, . '

Die W i r k ^ n a c » der Quelle» sind : ^, „crvenstävkend, belebend nud '̂ nglclch be» ^
r n l i i a Nt» daher heilen sie: Schwäche;ns!ände aller Art nud Veranlassung, selbst mit «.roher
Ueberr'iluua der ^ieruen. Hysterie, Hypochondrie, Migräne. Schwindel. Klampfe, Conmilsionen,
Vei>c>tmn alla>ineine Cnllräftnnq, Abortnödispositimi. «cuininnttrrsenlnng. 2. De, l ^ t vss ,
Wechsel bethätiaend, das Gef.islsystcn, stärkend, blntbeveite,,d in Rhenmani«mnt«.
Gicht ^lrophrln Mage»< n»d Dnrmlalarrhen, Stockungen deß PfoldadrrsysttmeS, Hamorrhol-
dallciden7 Bleichsucht. Blntarmnlh, Passiven Blutfl»ssen, chron. Schleimfliissen, srischcn und alten

" ' '^ ie ^aa/de'/Lnrurlcö in einem reizenden Thale. mitten in weit ausgedehnten ilppigen
Hochwäldern von Nadelholz. nute:slüht mit seiner balsamischen lwft wesentlich die Curen. beson-
der« beim Gebrauche ersterer Quelle in Form von ssichtenbadertt, welche sich mehr bei ge,»n-
temr Empfi,'d!uig5!hä!igteit, lorpider schwäche, nach dem Geschlechte mehr silr Männer eignen,
am wirlsamsten !zur Trieb;cit Mai — September. . ,.!c4,...

Comsurwble Nntertunst, 2 gn'e NestanrantS. d'Maal nnt Zcitung'U, Clamcr, Spleltlschm,
Curmusit, Bällc nud Klä»;chen. Wandelhalle. Kirche, Postexpedülon. Mineralwässer, Molte .Ipo-
thel'e. Bibüuthck. >in reich assortirter Mnfmann. reich anSge><a!tetc Anlagen, die herrliche M'geno,
reizende Umgebungen nnd die Nähe von («laz sind Facloreii. deren Snmme nicht nnr enieu sehr
wohltliäligeu', sondern anch einen angenehme» nnd uergnilgtrn Anfcuthalt verbürgt.

Die 'Badcdivect iou silhrt «^. v . »4»»<««»»l«, Doctor der Mcd,»,',» nnd ^lnrurg,e,
Magister der Gebnriohilfc. Frantirtc Quart ierbcste l lungeu nu dieselbe. ( I 2 ^ l l «l)

M G " WuZverpachtllllg oder Verkauf. " W U
I>, ciucr Vorstadt vu» Laibach ist cm stockhoheö, aiisscuchm ssclcgcucs Halls

mit OastlMi?, Väckcrci und großem Kcller, 11 Zimmern sammt Ncdcupicccii, ciro«
ßcm Obst- uud Gcmüsegarlcli uud ciocm uahc sscle^cucn Acker z» verpachtcu oder
;u uclkaufci', wobci ciu Driclhcil dcs Preises an rer Realität belassen melden lann.

^>lähcre Anilk»nft darülicr im Zeitungöcoinfttoir. (1356—2)

l134" s> 3ivet möblirtc
Monatzimmer

sind iln Hause Nr. ?l) in dcr Wirner-
slraße vom 1. Juli an zu ucrmictl)cn.

Anfrage daselbst im 1. Slock.

Eine Wiese lm 6 Zch
ziuei Stunden von ^'aibach, ziuischen Aich nnd
Kertina gelegen, ist ans freier Hand ;n uerkanfc».
Auch die W r a s - M a l , d hievou ist sogleich z»
verlauseu. Dns ^Itäh^rü beim (5>c,l,'»ll)U!ner

( 1 3 3 2 - i j ) Vilchscnmachcr in Laibach.

! Die VlllMllhll
! an der gegeililber dem Schlosse Keoisencgg gcle-
! gcuen Wiese des verstorbenen Branercibesitzerö
! K ' » , , I 5tz«»> »̂>>' nird Mvn tns t am l i t e «
I n n i d. I . im îcitationöwea.c verpachtet,
wuzn Pachllnstigc am benannten Tage, 10 Uhr
Vormittags in lci«'o der Realität zn erscheinen
eingeladen werden.

Laibach, am 1U. I um 1«6'.). (l3U2)

(̂ 1341-2) ' Nr7l74.

Verpachtullg.
Vom t. t. Bczulögelichlc ^ittai wird

bclanüt gemacht:
Es sci in die gerichtliche Verpachtung

dcr in den Verlaß des verstorbenen Franz
Koliler uon Mtai gehörigen Gebäude,
nämlich: dcS Wohngebälldcö ^)tr. 41 in
^lltai, wobci ein Wirthschafte- und tträ-
mcreigcmcrbe betrieben werden kann, dann
dcr dazu gehörigen Stall- nnd sonstigen
Wiltlischaftogebälldc, auf sechs Jahre uom
2̂ ». ScftliMbcr 18(>v an, gewilligct, und
zur Vornahme derselben dc>. Tag auf den

2 1 . J u n i l. I . ,
'.1 Uhr Vormittags, lol^, dcr Gcbände
bestimmt woldcu, wouon Pachtlustige ver-
ständigt werden.

K. l. Bezirksgericht Li l ta i , am 30tcn
Mai 186!).

(1301—2) Nr. 1387.

Elinlleruug
an den unbekannten Aufenthaltes abwc<

senden Andreas N a l o v c .
! Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird dem unbctannlcn Aufenthaltes abwe-
senden Andreas Natcwc aus Nuklas er-
innert, daß demselben zmn Behufe dcr
lömpfangnahmc d ŝ Kaftitalsauftündungs-

l Bescheides vom 23. März l. I , Z. 13^7,
> und dcr weiteren in dcr vorliegenden An-
! gelegenheit etwa crfließcndcn Bcfcheidc
^Hr. Dr. Burger von hier zum ^llruKil
l«i lxllnn anfgcstellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 14ten
Viai 1869.

(1340—2) Nr. 345)4.

Ucbel'tnigllllg
drittcr excc. Feilbietimg.

Vor dcm l. k. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt ncmacht:

Es sci über Ansuche» des Executions-
filhrers die mit Bescheide vom 9. März
d. I . , Z. 1894, auf den 11. d. M . an-
geordnete dritte executive Ncalfcilbietnng
in dcr Exccutiutissachc des Herrn Antoll
Hnidcröic von Feistriz, gegen Michacl
Tomcüc von Ba<5 Nr. 20, l'clu. 114 fl.
43 kr. <>. «. «. auf den

2 3. J u l i l. I . ,
9 Uhr Vormittags, mit dcm vorigen An-
hange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 8len
Mai 1809.

(1359-2 ) Nr. 2932.

Gnlmmlllg
an Alois B o r c a n i c von St. Peter.

Bon dem l. t. Bezirksgerichte Adclsbcrg
wird dem Alois Boieauic vou St.Petcr
hiermit erinnert:

Es habc Alois Domicel von Zagurje
wider denselben die Klage auf Zahlung
uon 103 fl. l!. x. c , .̂ ul> l» »l>>. 21. April
1809, Z. 2932, hicramts eingebracht,
wornbcr zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzuug anf den

7. J u l i 1 8 0 9 ,
frül) 9 Uhr, mit dcm Anlange des § l«
der allelh. Entschließung vom 18. Octo-
ber 1845 ungeordnet und dem Geklagte!'
wcgcn seines imliclannlcn Aufenthaltes
Herr Lucas Kovaö,ö von Adelsbcra c,̂
^uilUol- znl nclult, auf seine Gefahr lino
Kosten bestellt wurde.

Dcsscu wird derselbe zu dem Mio^
verständiget, daß er allcnfullö zn rccy'
tcr Zeit selbst zu erscheinen oder sich cun'
andern Sachwalter zu bestellen und a"yr
namhaft zu machcu habc, widrigens dM
Rechtssache mit dcm aufgestellten Emalvl
vcrliandclt wcrdcu wird.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg, am '"c"

Ma i 1869.
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